
Gemeinderatssitzung am 29.10.2014: 

 

 

Der Gemeinderat: 

 

 billigt für das weitere Verfahren die von Herrn Spörl, Büro FLU, vorgestellte Planung 

„Variante 7„ für das künftige Baugebiet „Kreuzseefeld“ in Viehhausen; 

 

 
 

 beschließt die Erweiterung des Wertstoffhofes in Sinzing. Mit der Planung wird das 

Ingenieurbüro Wöhrmann beauftragt; 

 Die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes werden ab 01. 01. 2015 wie folgt verbessert: 

 Dienstag:  09.00 bis 12.00 Uhr  

 Freitag:   13.00 bis 18.00 Uhr (April bis Oktober) ,  

    13:00 bis 17:00 Uhr (November bis März) 

 Samstag:  09:00 bis 14.00 Uhr; 

 

 beschließt, dass die Verwaltung mit der spanischen Gemeinde San Mateo de Gallégo 

eine offizielle Partnerschaft begründet. Die Einzelheiten der Ausgestaltung der 

Partnerschaftsverträge ergeben sich aus den Verhandlungen mit der spanischen 

Partnerkommune. Diese Verträge bedürfen der Genehmigung durch den Gemeinderat; 

 

 beschließt eine Nachtragshaushaltssatzung Nr. 1 für das Haushaltsjahr 2014:  

 
 

erhöht  
um EUR 

vermind
ert um 
EUR 

und damit der Gesamtbetrag 
des Haushaltsplans einschl. der 

Nachträge 

gegenüber 
bisher EUR 

auf nunmehr 
EUR verändert 

1. im Ergebnishaushalt     

    der Gesamtbetrag  der Erträge 550.000  9.973.100 10.523.100 

    der Gesamtbetrag der Aufwendungen 535.000  8.340.100 8.875.100 

    und der Saldo (Jahresergebnis) 15.000  + 1.633.000 + 1.648.000 

  



2. im Finanzhaushalt     

    a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit     

        dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 550.000  8.463.100 9.013.100 

        dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 535.000  7.117.200 7.652.200 

        und einem Saldo von 15.000  + 1.345.900 + 1.360.900 

    b) aus Investitionstätigkeit mit     

        dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 370.000  4.675.000 5.045.000 

        dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 270.000  6.787.000 7.057.000 

        und einem Saldo von 100.000  - 2.112.000 - 2.012.000 

    c) aus Finanzierungstätigkeit mit     

        dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von     

        dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von   - 174.100 - 174.100 

        und einem Saldo von   - 174.100 - 174.100 

    d) und dem Saldo des Finanzhaushalts 115.000  - 940.200 - 825.200 

 

 

 nimmt Kenntnis vom Ergebnis des Jahresabschlusses 2010 und beauftragt den 

Rechnungsprüfungsausschuss alsbald die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 

vorzunehmen. 

Der Gemeinderat stimmt den von der Verwaltung vorgeschlagenen vorübergehenden 

Vereinfachungen zur Erstellung der Jahresabschlüsse 2011 – 2014 zu.  

 

 erlässt eine Satzung zur Einführung des RVV-Gemeindetickets (Ein-Euro-Ticket); 

 

 der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der Berichterstattung des Ersten Bürgermeisters 

über die Oberflächenentwässerung in Schneckenbach; 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


